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Beginn jeweils 19 Uhr, anschliessend Apéro 
Kornhausforum Bern, Stadtsaal 

«Jeder Eingriff bedingt eine Zerstörung, zerstöre mit Verstand». Diese Aussage 
von Luigi Snozzi ist heute aktueller denn je und gewinnt vor dem Hintergrund 
der Klimakrise in der Arbeit der ArchitektInnen immer mehr an Bedeutung. Ab-
reissen bedeutet nicht nur Ressourcen- und Umweltzerstörung, sondern verur-
sacht auch soziale und kulturelle Veränderungen, da historische und räumliche 
Bezugspunkte verschwinden. Mit den Themen Substanzerhalt und Wiederverwendung 
kann dem entgegen gewirkt werden. Welchen Einfluss hat die so entstandene 
Bricolage-Ästhetik des Zirkulären Bauens auf den Architekturdiskurs? Und in-
wieweit lassen sich auch bewährte architektonische Stilmittel mit einer öko-
logischen und nachhaltigen Bauweise verbinden?

architekturforum-bern.ch

MUCK PETZET
«Reduce Reuse Recycle. Most with Least»

Muck Petzet Architekten, München/Berlin

28.5.24

Atelier Kempe Thill, Rotterdam
ANDRÉ KEMPE
«Transformation & Renovation»

4.6.24

Salathé Architekten, Basel
DOMINIQUE SALATHÉ

«Pragmatische Poesie»

11.6.24

Esch Sintzel Architekten, Zürich
PHILIPP ESCH

«Aufgehoben»

18.6.24

 ABRISS SPAZIERGANG 

 1./2.6.24 In Kooperation  

 mit Architects 4 Future 

 & Open House Bern 


